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$U{f foaherbllcft man nicht vor eitlen fracht/ 
Stfennfich efnSürften-Jflnbln bfefetSßelfvermdglef! 
©emöboeb hernach gar feht an bem ©ergnügen fehlet/ 

CSrfahtung hatePunö äum off tern f unb gemacht.
müeln! Diet unftre S&rauf bie ißt an 3$fu ©elf/

E n b  In berSauffefichmlt Ihmvermdhlenlaffen/
©on liefet fönnenivit gang anbre Meinung faffen/ 

f ite  lebt ln Slvlgfelt beglücft/ vergnügt/ erfreut.
O ivelcbe Sreule muß bać nicht geivefen fepn!

5tlP taufenb (Jngel S ie  jutn Srdutigam  gefühtet/
Unb S ie  recht fonlgllcb mit Jfronen auögejietet!

SRan (teile ftcb3bp$ vor/ man bille fichö nur ein! 
SFittfvagvorildrtlicbfeft mag fie ihrSlSfuö nicht 

©leicbbeubemerftenSlicfgefüjjt/ umbarmethaben!
3B le mag fle fich nun nicht in feinet Siebe laben!

S ie  iveifj vor Sreubefelbft nicht ivlei&eißf gefehlt.
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T er Sluserivdhlten $ au ff pnb tf)f C |§0 

SSunfaget? pbmanthrnicbt grafulftenmaa.
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Sillein tßr Sachen fehrt fich Pjftgat balbln®elnen/ 
•öieiveilbieSonnbegffilücfg nicht imer pflegt jufcheinen/ 

Unb von len Briefen fich gar pfft bebeefen idft
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©ie fanftch tiefet SSPhl ln@t»lgfelt verfprechen/
@gfan anfüffetSuft ihr nimmetmeht gebrechen/

^ en n  fie beflßt @pttlob! baö recht gelpbte Sant».
Unb hiemtt tdmm ich nun/ ißt Shtdnen euren Sauff/

® ie  ? foli eut fcharff e5S a l6 bieaugen gang burchbelßen? 
Siplltihr bergltetn^erg )u mehtern blut em teigen? 
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Uffeln vetftanbelf tu® in einen SreubenfSug/ 
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P a tb f e$ mit eurem9?a§ bet Steuben in 0 O t t  trunefen 

(Damit eöblefen ©cbmetß je ebt vergeben muß,
S u  aber morfeber Selb ber bu ißt in bteSrufft 

®nb inbie neunjebn gabt am (grben-Sau gefatref/
SFfit taufenb@(>r4nen ftütfUefebdßt unb ein gefeba tref/ 

Slebuibe btcb/ biß einftbicbSSfuSjuftcb rufft.
Sflöbennfoüftu bewa® autb inblegreube flcgn/

Sie3<gfuöbut(b fein S lu t  au® vor bl® auffgeboben/ 
ggafoUftu famtbec ©eel aufbben (grlöfer loben/

Unb vor bemSfubl bebSamnrä/ verfIdgtt/ vereinigt tfefjn. »
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$Sat mein eilfertgerSiel ju Stoff toaömürcfen fbnnem 
© o fan leb mifbbeglöfft in blefem ©tüefe nennen/
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